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Herrn     Herrn 
Bezirksbürgermeister  Oberbürgermeister 
J. Wirges     J. Roters 
50825 Köln    50667 Köln 
 

Köln, den 24. Februar 2014 
 
BV-Sitzung am 10.3.2014 
Antrag: Einrichtung eines befestigten Übergangs zwischen Stöckheimer Weg 
und Pescher See sowie Realisierung von Fahrraschutzstreifen zwischen 
Bocklemünd und Auweiler (Auweilerweg) 

Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister, 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN stellt folgenden Antrag für die Sitzung der 
Bezirksvertretung Ehrenfeld am 10. März 2014: 
Beschluss: 
Die Bezirksvertretung beauftragt die Verwaltung, einen befestigten Übergang 
zwischen Stöckheimer Weg und Pescher See zu schaffen. Außerdem soll auf dem 
Auweilerweg zwischen Bocklemünd und Auweiler die Markierung eines 
Fahrradschutzstreifens erfolgen. 

Begründung: 
Derzeit wird der Erdwall, der den Stöckheimer Weg und den Pescher See trennt, von 
vielen Passanten, sowohl Fußgängern als auch Radfahren, überquert, um Zugang 
zum Weg um den Pescher See zu haben. Dieser Erdwall ist an betreffender Stelle 
bereits stark in Mitleidenschaft gezogen und auch das direkte Gebiet hinter dem 
Erdwall, also auf der Seite des Pescher Sees, ist stark zerklüftet und die Grasnarbe 
vollkommen abgetragen. Da dieser Weg von der Bocklemünder und Pescher 
Bevölkerung als direkte Wegeverbindungen wahrgenommen wird und somit stark 
genutzt wird, möchten wir hier eine sichere Überquerung des Erdwalls sicherstellen.  
Aus Sicherheitsgründen ist die Markierung eines Fahrradschutzstreifens auf dem 
Auweilerweg zwischen Bocklemünd und Auweiler notwendig, da dieser als direkte 
Verbindung zwischen Auweiler und Bocklemünd von vielen Radfahrern befahren wird 
und es derzeit keine alternative Wegeverbindung gibt. Da die Straße sehr schmal ist 
und es nicht mal einen Seitenstreifen gibt, kommt es immer wieder zu gefährlichen 
Situationen für die Radfahrer. 



Mit freundlichen Grüßen 

 
 
Christiane Martin, Fraktionsvorsitzende   Ralf Klemm, Bezirksvertreter 


